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Fotobuch amPC
selbst gestalten
NAUMBURG/AG - Zum Kurs
„Fotobuch oder Fotokalen-
der via Computer selbst er-
stellen“ lädt die Volkshoch-
schule Burgenlandkreis
(VHS) ein. Er wird am
Dienstag, 18. September, be-
ginnen. Der erste Termin
findet von 15 bis 17.15 Uhr
im VHS-Gebäude in Naum-
burg, Seminarstraße 1, statt.
Die Leitung übernimmt
Hans-Jörg Prager. Die Teil-
nahme kostet 31,50 Euro.
››Kontakt: 03445/703135 oder
www.vhs-burgenlandkreis.de

Heute Beratung
für Patienten
NAUMBURG/AG - Die nächste
telefonische Patientenbera-
tung der Ärztekammer
Sachsen-Anhalt findet am
heutigen Donnerstag statt.
In der Zeit von 14 Uhr bis 16
Uhr ist der promovierte Arzt
Werner Rosahl für Patien-
ten erreichbar.
››Telefonische Patientenbera-
tung unter 0340/213175

Standesamt
ändert Zeit
NAUMBURG/AG - Ab heute so-
wie bis zum 31. Dezember
kommt es bei der Stadtver-
waltung Naumburg zu Än-
derungen der Sprechzeiten
des Standesamts. So entfal-
len die Öffnungszeiten, die
donnerstags von 9Uhr bis 12
Uhr angeboten worden wa-
ren. Die übrigen Sprechzei-
ten bleiben bestehen. Einen
Grund für die Veränderung
nannte die Stadt nicht.

Beratungsstelle
geschlossen
NAUMBURG/NT/MZ - Die Aus-
kunfts- und Beratungsstelle
der Deutschen Rentenversi-
cherung in Naumburg,
Bahnhofstraße 35, bleibt am
heutigen Donnerstag ge-
schlossen. Es finden keine
Beratungen statt, heißt es in
einer Mitteilung.
››Allgemeine Fragen beantwor-
ten die Mitarbeiter am kostenlo-
sen Servicetelefon unter der
Nummer: 0800/100048000.

IN KÜRZE „The But“
feiern in
Goseck
GOSECK/HZ - Fällt der Begriff
„Gelbes Album“, wissen Fans,
um was es geht. Denn vor 50
Jahren kamen zwei Scheiben
in gelber Hülle unter dem Na-
men „The But“ von der gleich-
namigen Band auf den Markt.
Nun gibt es anlässlich des 50.
Jahrestages dieses Ereignisses
die „In The Middle“-Tour. Mit
ihr präsentiert sich die Gruppe
„The But“ am heutigen Don-
nerstag ab 20 Uhr beim Gose-
cker Schenken-Konzert.

Seit der Jahrtausendwende
- nach 30 Jahren Pause - tourt
die Band wieder mit den drei
verbliebenen Originalmitglie-
dern. Das sind Robert P. Mau
(Klavier), Zsolt Petery (Gitar-
re, Bass) und Robert Weinkauf
(Rhythmusgitarre, Perkussi-
on). Im Konzert zu hören sein
werden die großen Hits und
kleinen Perlen von früher,
aber auch die brandneuen
Songs, die noch auf keiner CD
zu hören sind. Sie werden mit
raffinierten Arrangements,
mehrstimmigenGesängen und
im einzigartigen „unplugged“-
Sound dargeboten.

›› Im Eintrittspreis von 15 Euro ist
eine besondere Suppe enthalten.
Nach Ende des Vorverkaufs kann
unter Telefon 03443/3 48 25 80
vormittags erfragt werden, ob es
noch Resttickets gibt.

SCHENKEN-KONZERTRückblick auf zehn Jahre
KULTUR FördervereinMoritzkirche Naumburg feiert am Sonnabend Geburtstag.
14 bis 17 Uhr sind Interessenten willkommen. Besonderer musikalischer Rahmen.
VON ALBRECHT GÜNTHER

NAUMBURG - Dem Förderverein
MoritzkircheNaumburg steht ein
großer Tag bevor: Am kommen-
den Sonnabend wird er sein
zehnjähriges Bestehen begehen.
Zur Feier lädt der Vorstand des
Vereins herzlich ein. „Von 14 bis
17 Uhr freuen wir uns auf Gäste,
die mit den Vereinsmitgliedern
und Freunden der Moritzkirche
das Jubiläum begehen möchten“,
schreibt Vorsitzender Guido Sie-
bert in einer Pressemitteilung.
Für sein Engagement war der
Verein im vergangenen Jahr mit
dem Tageblatt/MZ-Wenzelspreis
unserer Zeitung geehrt worden.

„Bei Wein und Kuchen blicken
die Vereinsmitglieder in der Mo-
ritzkirche und im Pfarrgarten am
Naumburger Moritzberg 31 auf
die vergangene, ereignisreiche
Zeit zurück und sprechen über
zukünftige Aufgaben“, so Siebert
weiter. Den musikalischen Rah-
men der Veranstaltung bilden
Nancy Thym und Thilo Viehrig
aus dem Gotischen Haus in Burg-
heßler, die als „Duo Cantefable“
sakrale Musik aus dem Mittelal-
ter auf Nachbauten historischer
Instrumente wie Harfe, Fidel,
Leier und Portativorgel darbieten
und mit Texten kombinieren.

„Cantefable“ ist eine Bezeich-
nung aus demMittelalter für eine
Erzählung, die teils gesprochen
und teils gesungen oder mit Mu-
sik untermalt vorgetragen wird.
So sind die Programme von Nan-
cy Thym und Thilo Viehrig eine
Verschmelzung aus Erzählung
und Musik, die die Zuhörer in je-
weils andere Welten und in ande-
re Zeiten entführt.

Nancy Thym ist für ihre Pro-
gramme, die Erzählung, Harfen-
spiel und Lied verweben, interna-
tional bekannt. In ihrer Heimat
Kalifornien studierte sie zuerst
Theater, Tanz und Archäologie
und später Volkskunde und Mu-
sikethnologie. Seit 1978 lebt Nan-
cy Thym in Deutschland, wo sie
sich hauptsächlich mittelalterli-
chen und schottischen Liedern
und Balladen sowie außerge-
wöhnlichen Bereichen wie dem
Repertoire der Wanderharfenis-
tinnen des 19. Jahrhunderts und
der Musik der norwegischen
„Krogharpe“ gewidmet hat.

Thilo Viehrig ist Instrumen-
tenbauer und Musiker zugleich.

Er absolvierte ein naturwissen-
schaftliches Universitätsstudi-
um, eine Geigenbaulehre und ein
Restauratorenstudium für histo-
rische Musikinstrumente. Seit
über 20 Jahren beschäftigt er sich
mit der Rekonstruktion und
Spielweise historischer Instru-
mente, wobei sein besonderes In-

teresse den Instrumenten des
Spätmittelalters gilt. Er baute das
Musikinstrumentenmuseum am
Institut für Aufführungspraxis
Kloster Michaelstein auf und fer-
tigte Kopien von historischen
Musikinstrumenten für verschie-
dene Museen und Musiker an.
Zur Zeit beschäftigt er sich mit

musikarchäologischen Projekten
wie Rekonstruktionen nach früh-
mittelalterlichen Instrumenten-
funden aus Nowgorod in Russ-
land und Danzig in Polen. Für das
Projekt um denMusikinstrumen-
tenfund in der Begräbniskapelle
des Freiberger Domes hat er Har-
fen und Geigen kopiert.

In Zusammenarbeit mit dem För-
derverein Moritzkirche Naumburg
lädt der Saale-Unstrut-Verein für
Kulturgeschichte und Naturkunde
zum Vortrag „Hoßfeld - Kunst und
Architektur für Naumburg“ ein. Er
findet am heutigen Donnerstag ab
19 Uhr in der Naumburger Moritz-
kirche statt. Der Vortrag von Wolf-
gang Lührs aus Naumburg befasst
sich mit der familiären traditionell
geprägten Herkunft der Eheleute
Friedrich und Ina Hoßfeld. Sie wa-
ren beide künstlerisch vorbelastet
und haben dies als Berufung gese-
hen. In den 20er-Jahren haben sie
- Friedrich als Stadtbaurat und Ina
als freischaffende Künstlerin - in
Naumburg und Umgebung deutli-

Heute Vortrag zum Thema „Hoßfeld - Kunst und Architektur für Naumburg“

che Spuren hinterlassen. Friedrich
Hoßfeld hat das Naumburger
Stadtbild entscheidend durch ver-
schiedene Wohnviertel und durch
den Neubau des Oberlandesge-
richts maßgeblich geprägt. Ina
Hoßfeld hat wohl ihr Hauptwerk in
Weißenfels durch insgesamt 16
Glasfenster der Lutherkirche hin-
terlassen. Ihre Werke finden sich
vereinzelt in der gesamten Repu-
blik; in Naumburg sind einige
skulpturale Werke zu finden.

„Die Darstellung versucht eine cha-
rakterliche Einschätzung des
Künstlerpaars und stellt die maß-
geblichen Werke mit entsprechen-
den Aufnahmen unter Berücksich-

tigung ihrer Lebensläufe vor“, heißt
es in einer Ankündigung.

Referent ist Wolfgang Lührs, der
sich neben seinem ehemaligen Be-
ruf als stellvertretender General-
staatsanwalt in Naumburg seit lan-
gem privat mit Kunst befasst. 2013
hat Lührs im Naumburger Schlöss-
chen am Markt eine Sammlung
klassischer dänischer Kunst des 19.
Jahrhunderts gezeigt und 2015 an
der Ausstellung „Naumburg und
die Düsseldorfer Malerschule“ mit-
gewirkt. Inzwischen - nach Errei-
chen der Altersgrenze - arbeitet er
als niedergelassener Rechtsanwalt
in Aschersleben, hat aber seinen
Wohnsitz weiterhin in Naumburg.

Freie Schule
öffnet Türen
NAUMBURG/AG - Am Sonn-
abend, 22. September, wird in
der Zeit von 10 bis 14 Uhr der
diesjährige „Tag der offenen
Tür“ in der Freien Schule im
Burgenland „Jan Hus“ Naum-
burg, Schulstraße 1, stattfin-
den. „An diesem Tag werden
die Schulleiterin, Lehrer und
Schüler allen Gästen die Schu-
le zeigen und zu Informations-
gesprächen zur Verfügung ste-
hen“, heißt es in einer Ankün-
digung. Willkommen sind alle
Interessenten, besonders die
Schüler der dritten und vier-
ten Klassen sowie deren El-
tern. Die Anmeldefrist für das
Schuljahr 2019/2020 wird am
15. Dezember enden.
››Kontakt und weitere Informatio-
nen: Telefon 03445/6990450

BILDUNG

Eines der größten Projekte des Fördervereins Moritzkirche Naumburg war die Restaurierung der Albani-Gemälde des
Gotteshauses. Restauratorin Andrea Himpel (3.v. l.) erklärt ihre Arbeit an den beiden Gemälden. FOTO: ARCHIV (TORSTEN BIEL)

TRAUERFALL www.abschied-nehmen.de

N a c h r u f

Mit tiefer Trauer und Betroffenheit nehmen wir
Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter,

Herrn

Klaus Binas
Er verstarb nach langer Krankheit am 07. 09. 2018

im Alter von 72 Jahren.
Herr Binas war im Unternehmen als Polier tätig.

Er hat seine Aufgaben stets einsatzbereit
und zuverlässig erfüllt.

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit
für die vielen Jahre der Betriebszugehörigkeit und
werden ihn in bleibender Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Meliorations-, Straßen- und Tiefbau GmbH Laucha
Alte Zuckerfabrik 24

06636 Laucha/U.

Geschäftsführung Betriebsrat Belegschaft

„Das schönste Denkmal,
Das ein mensch

bekommen kann,
steht in Den herzen

Der mitmenschen.“

Albert Schweitzer


